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Technische Daten   

Kapazität 90   Sägebandgröße Grundfläche LxBxH 

●330mm  ■330x480mm  34x1.1x4100mm 2300x940x1450mm 

Kapazität 45   Sägebandgeschwindigkeit Nettogewicht 

●275mm ■300x275mm  25~80MPM 750 kg 

Kapazität 30   Motor Bruttogewicht 

●330mm ■330x415mm  2.2kW 1430RPM 860 kg 
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 ACHTUNG 

● Bitte lesen und verstehen Sie die 
gesamte Anleitung, bevor Sie versuchen, 
das Gerät zu montieren oder in Betrieb zu 
nehmen. 

● Alle Bandsägen sind für die Verwendung 
durch entsprechend geschultes und 
erfahrenes Fachpersonal konzipiert und 
bestimmt. Wenn Sie mit dem 
ordnungsgemäßen und sicheren Betrieb 
einer Bandsäge nicht vertraut sind, 
verwenden Sie sie nicht, bevor Sie sich 
einer  ordnungsgemäßen Ausbildung 
unterzogen und entsprechende 
Kenntnisse erworben haben. 

● Tragen Sie stets eine zugelassene 
Schutzbrille bzw. Gesichtsschutz bei der 
Verwendung dieser Maschine. 

● Stellen Sie sicher, dass die Maschine 
ordnungsgemäß geerdet ist. 

● Vor der Inbetriebnahme der Maschine 
entfernen Sie bitte Krawatten, Ringe, 
Uhren, anderen Schmuck und rollen 
Ärmel über die Ellenbogen auf. Entfernen 
Sie alle losen Kleidungsstücke und 
binden Sie lange Haare zusammen. 
Tragen Sie KEINE Handschuhe. 

● Halten Sie den Boden rund um die 
Maschine sauber und frei von Schutt, Öl 
und Fett. 

● Lassen Sie den Maschinenschutz stets 
an ihrem Platz, wenn die Maschine in 
Betrieb ist. Wenn er für Wartungsarbeiten 
entfernt wird, lassen Sie extreme Vorsicht 
walten und ersetzen Sie ihn sofort. 

● Holen Sie nicht zu weit aus. Achten Sie 
stets auf eine ausgeglichene Haltung, so 
dass Sie nicht fallen oder gegen 
Sägeblätter oder andere bewegliche Teile 
lehnen. 

● Nehmen Sie alle Maschineneinstellungen 
oder Wartungen vor, wenn die Maschine 
von der Stromquelle entfernt wurde. 

 

● Benutzen Sie das richtige Werkzeug. 
Versuchen Sie nicht mit Gewalt, ein 
Werkzeug oder  einen Aufsatz für einen 
Zweck zu verwenden, für den es nicht 
ausgelegt ist. 

● Bitte ersetzen Sie Warnhinweise, wenn 
sie unleserlich oder entfernt werden. 

● Stellen Sie sicher, dass der 
Motor-Schalter sich vor dem Anschließen 
der Maschine an das Stromnetz in der 
OFF-Position befindet. 

● Widmen Sie Ihrer Arbeit ungeteilte 
Aufmerksamkeit. Umschauen, Gespräche 
führen, und "Reitspiele" sind 
unvorsichtige Handlungen, die zu 
schweren Verletzungen führen können. 

● Halten Sie Besucher in sicherer 
Entfernung vom Arbeitsbereich. 

● Verwenden Sie empfohlenes Zubehör; 
ungeeignete Zubehörteile können 
gefährlich sein. 

● Gewöhnen Sie sich daran, zu überprüfen, 
ob Schlüssel und Schraubenschlüssel 
entfernt wurden, bevor Sie das Gerät 
anschalten. 

● Halten Sie Hände und Finger stets von 
der Klinge weg, wenn die Maschine läuft. 

● Halten Sie das Material niemals mit der 
Hand. Verwenden Sie stets den 
Schraubstock, und klemmen Sie es fest. 

● Sorgen Sie dafür, dass Riemenschutz, 
Sägebandschutzhauben und Radkappen 
an ihrem Platz stets befestigt und 
funktionstüchtig sind. 

● Sorgen Sie stets für eine Auflage bei 
langem und schwerem Material. 

● Verwenden Sie ein scharfes Sägeband 
und halten Sie für die beste und sicherste 
Leistung die Maschine sauber. 

● Wird all diesen Warnungen nicht 
entsprochen, kann dies zu schweren 
Verletzungen führen. 
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Wichtiger Hinweis für CE. 

Zur Sicherheit von optionalem Zubehör. 

Es gibt zwei optionale Sicherheitszubehörteile. Bitte lesen Sie den folgenden Abschnitt zur 
sicheren Verwendung dieser Teile. 

1. Optionale Verriegelung des positiven Modus für den Riemenschutz: Falls Ihr Gerät mit 
dieser Option ausgestattet ist, trennen Sie bitte die Stromzufuhr bei einigen 
Situationen über das Gerät. Andernfalls unterbrechen Sie den Anweisungen 
entsprechend die Stromzufuhr. 

2. Optionales, durch einen Betätigungsgriff betriebenes Stromabschaltgerät: Falls Ihr 
Gerät mit dieser Option ausgestattet ist, trennen Sie bitte die Stromzufuhr bei einigen 
Situationen über das Gerät. Andernfalls unterbrechen Sie den Anweisungen 
entsprechend die Stromzufuhr. 

Umgebungsanforderungen für die Installation. 

1. Achten Sie darauf, für den Betrieb genügend Licht gemäß der örtlichen gesetzlichen 
Bestimmungen zu sorgen. Falls Sie nicht über ausreichend Informationen zur 
Beleuchtung verfügen, sollten Sie über eine Lichtquelle mit einem Mindestwert von 
300 Lux verfügen. 

2. Der Ort, wo die Maschine installieren werden soll, muss eben und groß genug für den 
Betrieb sein 
 

Geräuschpegel 

1. Der Geräuschpegel der Maschine liegt bei ca. 75 db (A) während des Betriebs. 

2. Während Maßnahmen für das Risiko von Lärm ergriffen werden sollten, sollte der 
Lärmpegel der Arbeitsumgebung ebenfalls berücksichtigt werden. 

Umgang und Transport der Maschine 

1. Das Gesamtgewicht der Maschine muss vor der Abfertigung gewährleistet sein. 

2. Diese Maschine kann nicht ohne Hilfe von Hebezeugen gehandhabt werden.  
 

Transportmethoden 

ACHTUNG 

1. Halten Sie die Balance des Transportmittels. Achten Sie auf die Schwerkraft. 

2. Fahren Sie den Gabelstapler langsam und vorsichtig. 
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ELEKTRISCHE ANSCHLUSS/ABTRENNUNG. 

Für 3 Phasen 400 Volt 

1. Elektrischer Anschluss: 

1. Ein Kabel mit vier Drähten ist dazu ausgestattet, um Ihre Maschine mit der 
3-Phasen-Stromversorgung zu verbinden. Bitte verbinden Sie Ihr Gerät mit der 
Stromversorgung mittels der handbetriebenen Trennvorrichtung, die in 
Übereinstimmung mit Abschnitt 5.3 der EN 6024 ist und keinen 
Sicherungslasttrenner oder Stecker / Buchse-Kombination hat, wenn Ihre 
Maschine an der Tür der Steuereinheit nicht mit diesem optionalen Gerät 
ausgestattet ist. 

2. Zum Schutz der Steuereinrichtung empfehlen wir dem Betreiber eine Sicherung 
mit entsprechender Stromstärke zu verwenden. Die Gesamtlänge zwischen 
Sicherung und Anschlussklemme darf nicht mehr als 1,5 m überschreiten. 

3. Die Stromversorgung ist ein TN-System. 

4. Die genaue Stromquellenspannung, Frequenz und Anzahl der Phase sollte dem 
Einbauschema und Schaltplan entsprechend überprüft werden. 

5. Die richtige Ausrichtung des Sägebands sollte nach dem Anschluss überprüft 
werden. 

2. Elektrische Abtrennung: 

1. Die Trennung erfolgt durch die handbetätigte Trennvorrichtung, die als Option an 
der Tür des Schaltkastens verfügbar ist oder vor der Stromquelle angeschlossen 
werden kann. 

2. Achten Sie darauf, diese Maschine vom Stromnetz zu trennen, wenn Sie den 
Arbeitsprozess, die Wartung oder Anpassung unterbrechen wollen. 

3. Erdung. 

Die Erdung dieses Modells erfolgt durch Einstecken des gelb-grünen Anschlusses der 
Zuleitung an die Erdungsklemme der Stromquelle. Stellen Sie sicher, dass die 
Maschine geerdet ist, bevor Sie sie unter irgendwelchen Umständen an eine 
Stromquelle anschließen. 

 ACHTUNG !  

Bitte Erdungsklemme vor Trennung von Stromquelle nicht trennen. 
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Auspacken und Säuberung 

Hinweis: Lesen und verstehen Sie die gesamte Anleitung, bevor Sie versuchen, die 
Maschine zu installieren oder in Betrieb zu nehmen. 

1. Nach dem beenden des Auspacken der Säge und untersuchen Sie diese auf 
Schäden. Falls irgendein Schaden aufgetreten sein sollte, wenden Sie sich an Ihren 
örtlichen Händler. 

2. Entfernen Sie alle Schrauben, die die Maschine mit der Palette verbinden. 

3. Lassen Sie das Verpackungsmaterial zwischen Schraubstock und Sägekopf intakt, 
bis die Bandsäge in ihre endgültige Position gehoben wurde. 

4. Reinigen Sie alle rostfreien Oberflächen mit Kerosin oder Dieselöl, um die 
Schutzschicht zu entfernen. Verwenden Sie kein Benzin, Verdünner, Waschbenzin 
oder ähnliches. Diese können die lackierten Oberflächen beschädigen. 

5. Schmieren Sie alle Gleitbahnen mit SAE 10W Öl – PROMAC Artikel 100385. 

 

Installation 

Für eine optimale Leistung sollte die Bandsäge auf einen soliden und ebenen Untergrund 
gestellt werden. Planen Sie bei der Entscheidung für den Standort der Maschine Platz für 
Wartung und zum Bewegen großer Bestände rund um die Bandsäge ein. 

1. Verwenden Sie die Hebebänder, die von den veredelten Oberflächen der Bandsäge 
getrennt sind, um die Maschine anzuheben und in die gewünschte Position zu 
bringen. Siehe Abbildung 1 zur Gurtplatzierung. 

2. Legen Sie vier Nivellierschrauben mit Kontermuttern auf beiden Seiten der Basis an. 

3. Legen Sie ein Nivelliergerät auf die Tischfläche und prüfen Sie jede Seite und von 
vorne nach hinten. 

4. Passen Sie die Stellschrauben an, bis die Maschine in beiden Richtungen eben steht, 
und ziehen Sie die Sicherungsmuttern fest. 

 

Abb. 1 
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Montage 

1. Montieren Sie den Paralellanschlag an den Arbeitstisch unter dem Schraubstock. 
Legen Sie den Anschlagwinkel auf die Anschlagstange und ziehen Sie den 
Verschlusshebel an. Bringen Sie die Anschlagschraube am Anschlagwinkel mit dem 
Verschlusshebel an und ziehen Sie sie fest. 

2. Befestigen Sie den Spanrost mit den 2 mitgelieferten Schrauben am Arbeitstisch. 

 

Elektrische Anschlüsse 

 ACHTUNG 

Alle elektrischen Anschlüsse müssen von 
einem qualifizierten Elektriker durchgeführt 
werden! Nichtbeachtung kann zu schweren 

Verletzungen führen 

 

 ACHTUNG 

Trennen Sie die Maschine von der 
Stromquelle, bevor Sie jegliche 

Spannungskomponenten austauschen! 
Nichtbeachtung kann zu schweren 

Verletzungen führen! 
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Die 933VTSI Bandsäge ist von der Fabrik auf 400V, 3Ph . H. eingestellt. Stellen Sie sicher, 
dass der für die Säge zur Verfügung stehende Strom der gleiche ist, für die die Bandsäge 
vorgesehen ist. 

 

Kontrollschalter – Bild 2 

 

Abb. 2 

 

A. Betriebsanzeigenlicht (A) - leuchtet, wenn Hauptstromzufuhr eingeschaltet ist. 

B. Startknopf (B) – zum Starten der Bandsäge. 

C. Aus-Schalter (C) – zum Anhalten der Bandsäge. 

D. Not-Aus-Schalter (D) – zum sofortigen Unterbrechen aller Funktionen der Maschine. 

E. Bügelhebeschalter (E) – zum Anheben des Bügels. 

F. Bügelsenkschalter (F) – zum Senken des Bügels. Senken Sie die Geschwindigkeit 
durch Drehknopf H. 

G. Kühlmittelschalter (G) - Drehen Sie den Pfeil auf "I", um den Kühlmittelzufluss zu 
beginnen. Drehen Sie den Pfeil auf "0", um den Kühlmittelzufluss anzuhalten. 
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H Geschwindigkeitskontrollschalter (H) -  Drehen Sie im Uhrzeigersinn, um die 
Schnittgeschwindigkeit erhöhen. Drehen Sie gegen den Uhrzeigersinn, um die 
Schnittgeschwindigkeit zu verringern. 

I. Schraubstocköffner-Knopf (I). 

J. Sägeband-Geschwindigkeitsdrehknopf. 

K. Sägeband-Geschwindigkeitsanzeige. 

Materialien und Geschwindigkeit – Bild 3 

 

Abb. 3 

A  (Hellblau) - Hartmetalle 

Werkzeugstahl, legierter Stahl, Edelstahl, und Phosphorbronze. 

B  (Grün) – mittelharte Metalle 

Stahl mit mittlerem Kohlenstoffgehalt, mittelhartes Bronze, HR Kanäle und HR 
Strahlen. 

C.  (Gelb) - Weichmetalle 

Weichbronze, Aluminium und Bakelit. 

D.  (Orange) – weiche Materialien 

Holz, Kunststoff und andere leichte Materialien. 

E.  (Blau-Rot) - Schnellvorschub 
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Vor der Inbetriebnahme 

1. Prüfen Sie, ob die Ausrichtung der Sägebandzahne mit dem Diagramm zur 
Sägebandführung übereinstimmt. 

2. Überprüfen Sie, ob das Sägeband nach Anwenden der richtigen Spannung (ca. 2000 
kg) richtig auf den Rädern sitzt. 

3. Stellen Sie die Sägebandhalterführung auf ca. 0,08 mm bis 0,013 mm Abstand 
zwischen den Führungen und dem Sägeband. 

4. Prüfen Sie, ob ein kleiner Abstand zwischen Stützwalzen und Rückseite des 
Sägebands besteht. 

5. Positionieren Sie die Sägebandführungen so nah wie möglich am Werkstück. 

6. Wählen Sie die richtige Drehzahl und Vorschub für das zu schneidende Material. 

7. Das zu schneidende Material muss sicher im Schraubstock befestigt sein. 

8. Prüfen Sie, ob ein kleiner Abstand zwischen Stützwalzen und Rückseite des 
Sägebands besteht. 

9. Beginnen Sie nicht auf einer scharfen Kante mit dem Schnitt. 

10. Sorgen Sie dafür, dass die Maschine stets geschmiert ist. Siehe Abschnitt 
„Schmierung“. 

Verändern der Sägebandgeschwindigkeiten 

 

Abb. 4 
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Passen Sie während des Betriebs der Maschine mit dem Drehknopf (J) Abb. 4 die 
Sägebandgeschwindigkeit an, um die variablen Geschwindigkeiten zwischen 25 bis 80 
MPM zu steuern. Die Sägebandgeschwindigkeit wird auf der digitalen Anzeige (K) 
dargestellt. 

Einstellen des Vorschubs 

Die Vorschubgeschwindigkeit wird durch Drehen des Geschwindigkeitskontrollschalters (H) 
auf dem Bedienfeld eingestellt. Die Vorschubgeschwindigkeit ist wichtig für die Leistung der 
Bandsäge. Übermäßiger Druck kann das Sägeband zerbrechen oder die Zähne abreißen. 
Unzureichender Druck stumpft das Sägeband rasch ab. 

Materialspäne sind der beste Hinweis für richtige Geschwindigkeit und Druck. Der ideale 
Span ist dünn, fest zusammengerollt und fühlt sich warm an. Späne, die goldbraun bis 
schwarz sind, deuten übermäßigen Druck an. Blaue Späne weisen auf extreme Hitze von 
zu hoher Geschwindigkeit hin, die die Lebenszeit des Sägebands verkürzen wird. Dünne 
oder pulverisierte Späne weisen auf unzureichenden Vorschubdruck hin. 

Sägebandbruch-Aus-Schalter 

Diese Maschine ist mit einer automatischen Abschaltungssicherheitsvorrichtung 
ausgestattet, um weiteren Schaden zu verhindern, wenn das Sägeband zerbrochen ist. 

Nach dem Austausch durch ein neues Sägeband muss die Sicherheitseinrichtung 
möglicherweise nachjustiert werden. Wenn die Anzeigeleuchte für die Stromversorgung (A 
-. Abb. 2) nicht leuchtet, ist der Aus-Schalter nicht richtig eingestellt worden. Führen Sie die 
folgenden Schritte aus, um die Einstellungen durchzuführen: 

 

Abb. 5 
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1. Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz. 

2. Lösen Sie die beiden Schrauben (C - Abb. 5) zur Freigabe des Endschalters. 

3. Bewegen Sie den Endschalter in die Richtung der Sperrscheibe (B - Abb. 5) und 
stellen Sie sicher, dass sich der Auslöseknopf (A - Abb. 5) des Endschalters in der 
Nähe der Sperrscheibe befindet. 

4. Drücken Sie den Startknopf, um zu sehen, ob die Netzkontrollleuchte (A - Abb. 2) 
anfängt, zu leuchten. Wenn nicht, stellen Sie nochmals neu ein. 

Sägebandwechsel 

 ACHTUNG 

Trennen Maschine aus der Steckdose, 
bevor Sie irgendwelche Einstellungen oder 
Reparaturen! Bei Nichtbeachtung kann zu 

schweren Verletzungen führen! 

 

1. Heben Sie den Arm ca. 150 mm. Drücken Sie den Not-Aus-Schalter, um den Arm in 
Position zu halten. 

2. Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz. 

 

Abb. 6 

3. Öffnen Sie die Sägebandabdeckung, sichern Sie den Abdeckungsriegel des 
Sägeband (Abb. 7) und entfernen Sie die Späne aus beiden Radhäusern. Lockern 
Sie die Sperrknöpfe und entfernen Sie die obere und untere Sägebandabdeckung. 
Entfernen Sie die Drahtbürsteneinheit. 
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Abb. 7 

4. Lösen Sie die Sägebandspannung durch Drehen des Sägebandspannungs- 
Handrads (A - Abb. 6) gegen den Uhrzeigersinn, bis das Sägeband frei liegt. 

5. Lösen Sie den Sperrdrehknopf und schieben Sie den linken Sägebandführungsarm 
(B - Abb. 6) so weit wie möglich nach rechts. 

6. Entfernen Sie die das alte Sägeband von beiden Rädern und aus jeder 
Sägebandführung. 

Vorsicht!: Auch stumpfe Sägebänder sind für die Haut sehr scharf! Seien Sie 
besonders vorsichtig bei der Handhabung der Bandsägenbänder! 

7. Installieren Sie das neue Sägeband und achten Sie darauf, dass die Zähne nach 
unten in die richtige Schneiderichtung zeigen. Falls nötig, drehen Sie das Sägeband 
herum. 

8. Positionieren Sie das Sägeband auf den Sägebandrollen und ziehen Sie gerade 
genug an, um das Sägeband auf den Rollen zu halten. Vergewissern Sie sich, dass 
die Rückseite des Sägebands leicht am Spurkranz beider Räder anliegt. Biegen Sie 
das Sägeband leicht, um es in die Führungen gleiten zu lassen. 

9. Stellen Sie die Sägebandspannung auf ca. 2.000 kg. Die Sägebandspannung wird 
am Spannungsradwellengehäuse (linke Seite) angezeigt. 
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10. Bringen Sie mit Schraube und Unterlegscheibe die Drahtbürste am 
Drahtbürstenpfosten an. Passen Sie den Drahtbürstenpfosten so an, dass die Bürste 
gerade so in Kontakt mit den Sägebandzähnen kommt. 

11. Schließen Sie den Deckel und die Schutzhauben und befestigen Sie dann sicher. 
Verbinden Sie die Maschine mit der Stromquelle und lassen Sie sie ungeladen für 
etwa zwei Minuten laufen. 

12. Schalten Sie das Gerät aus und überprüfen Sie die Anpassungen an Bandspannung 
und Drahtbürste nochmals. Wenn eine weitere Anpassung notwendig ist, trennen Sie 
die Maschine von der Stromquelle, nehmen Sie Einstellungen vor, und verbinden Sie 
die Maschine wieder mit der Stromquelle. 

 

Einstellen des Bandspurlaufs 

 

Abb. 8 

Der Bandspurlauf wurde im Werk eingestellt und sollte keine Anpassung erfordern. Wenn 
ein Spurlaufproblem auftritt, stellen Sie die Maschine wie folgt ein: 

 ACHTUNG 

Eine Spurlageneinstellung wird bei geöffneter 
Radabdeckung durchgeführt, um das 
Sägeband zu beobachten. Seien Sie 

besonders vorsichtig, um nicht in Kontakt mit 
dem Sägeband kommen. 

Da der Spurlauf nur eingestellt werden kann, während die Maschine läuft, wird dazu 
angeraten, dass diese Einstellung von qualifiziertem Personal, das mit dieser Art von 
Anpassung und den damit verbundenen Gefahren vertraut ist, durchgeführt werden. 
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1. Trennen Sie die Maschine von der Stromquelle. 

2. Heben Sie den Sägearm in die höchste Position. 

3. Suchen Sie die Spurlageneinstellungsscheibe auf der Rückseite des Leerlaufrads. 

4. Lösen Sie die drei Schrauben (A - Abb. 8) auf der Oberseite der Heftmuttern. 

5. Die Spurlageneinstellung wird entweder durch Lösen oder Anziehen der drei 
Einstellmuttern (B - Abb. 8) erzielt. 

6. Die Spurlage ist richtig eingestellt, wenn die Rückseite des Sägebands den 
Spurkranz leicht berührt. 

Hinweis: Eine übermäßige Spurlage, die die Rückseite des Sägebands eine starke 
Reibung gegen den Radkranz zulässt, werden die Sägebandrollen und das 
Sägeband beschädigen.  

7. Ziehen Sie die Verriegelungsbolzen (A - Abb. 8) fest, sobald der Spurlauf 
abgeschlossen ist. 

8. Verbinden Sie die Maschine mit der Stromquelle. 

Spanbürste 

Die Spanbürste muss aufgrund normaler Alltagsabnutzung möglicherweise regelmäßig 
angepasst werden. 

1. Trennen Sie die Maschine von der Stromquelle. 

 

Abb. 9 
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2. Öffnen Sie die rechte Radabdeckung. 

3. Lösen Sie die Schrauben (A - Abb. 9). 

4. Heben Sie die Spanbürste, so dass sie das Sägeband berührt. 

5. Ziehen Sie die Schrauben (A - Abb. 9) fest. 

6. Schließen Sie die Radabdeckung. 

7. Verbinden Sie die Maschine mit der Stromquelle. 

Hinweis: Wenn die Bürste zu klein wird, um das Sägeband zu erreichen, ist ein Austausch 
erforderlich. 

Spanloch 

 

Abb. 10 

Das Spanloch (Abb. 10) erlaubt es, den Spänen aus dem Radkasten zu entweichen. Dies 
erfordert eine regelmäßige Reinigung, wenn das Loch mit Schmutz verstopft ist. 

Spanrost 

 

Abb. 11 
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Der Spanrost hilft, den Fluss von Spänen und Kühlmittel zu kontrollieren. Es erfordert 
möglicherweise eine regelmäßige Reinigung von Schmutz. 

Anwendung und Anpassung von Materialschnitt-Endschaltern. 

 

Abb. 12 

Wenn Sie mehrere Schnitte an Material der gleichen Größe vornehmen, kann die 
Bandsäge darauf ausgerichtet werden, effizienter zu schneiden, indem Sie die 
Rücklaufhöhe des Sägearms auf die Höhe einstellen, die für das Schneiden des Materials 
erforderlich ist. Beim Schneiden von 20mm dicken Werkstücken kann der Sägearm vor 
dem nächsten Schnitt zum Beispiel auf nur 25mm Höhe voreingestellt werden. 

1. Bringen Sie den Sägearm in seine horizontale Position. 

2. Lösen Sie den Endschalter (B - Abb. 12) durch Lockern des Griffs (E - Abb. 12). 

3. Stellen Sie den Sägearm anhand der Skala (A - Abb. 12) in die gewünschte Position. 

4. Ziehen Sie den Griff (E - Abb. 12) fest. 

5. Wenn die Säge nach einem vollständigen Schnitt nicht automatisch anhält, muss der 
Mikro-Schalter (C - Abb. 12) angepasst werden. Bitte sehen Sie sich hierfür den 
Abschnitt Automatische Abschaltungseinstellung an. 

6. Zum Lösen der eingestellten Position ist das Verfahren das gleiche, bewegen Sie 
jedoch den Endschalter auf das maximale Niveau. 
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Anpassen des Paralellanschlages 

 

Abb. 13 

Der Paralellanschlag kann während eines Winkelschnitts eingestellt werden, und so 
funktioniert es: 

1. Lösen Sie den Griff (A - Abb. 13) und verwenden Sie einen Inbusschlüssel, um die 
Sechskant-Stellschraube (B - Abb.13) zu lösen 

2. Schieben Sie den Anschlag allmählich nach rechts, um den gewünschten Winkel zu 
erhalten, und ziehen Sie dann die Stellschraube (B - Abb. 13) und den Griff (A - Abb. 
11) fest.  

Hinweis: Es gibt vier Voreinstellungen. Sie befinden sich bei den Winkeln 0°, 15°, 30° und 
45°. 

3. Lösen Sie den Griff (C - Abb. 13), und anhand der Skala (D -. Abb. 13), um die Länge 
anzupassen die Länge, indem Sie die Länge durch Bewegen des Anschlagwinkels 
anpassen (E - Abb. 13). 

4. Ziehen Sie den Griff (C - Abb. 13) wieder fest. 
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Antibrauen-Dämpfer 

 

Abb. 14 

Der Dämpfer (Abb. 14) dient dazu, einen feineren Schnitt der Absenkung zu erreichen, 
wenn sich das Sägeband dem Tisch nähert. Die Breite der Messungen der Sägeblätter 
zwischen Zoll- und Millimeterformat unterscheiden sich geringfügig. Diese Säge wurde im 
Werk mit einem Zoll-Format-Sägeband ausgerüstet. Wenn der Benutzer nicht den Zoll-Typ, 
sondern den Millimeter-Typ verwendet, ist es notwendig, den Dämpfer durch Drehen der 
Schraube im Uhrzeigersinn um eine Viertelumdrehung einzustellen (A - Abb. 14) und auch 
den Endschalter (C - Fig. 12) anzupassen. Andernfalls wird der Sägebügel nach Beenden 
des Schnittes sich nicht automatisch heben. 

Automatische Abschaltung 

Das Sägeband wird anhalten, wenn das Material geschnitten wurde und der Bügel die 
niedrigste Position erreicht hat. Der Bügel wird dann automatisch auf die voreingestellte 
Höhe angehoben. 

Hinweis: Wenn der Sägearm oder das Sägeband nicht anhalten sollten, muss der 
Endschalter (C - Abb. 12) angehoben werden. 

1. Lösen Sie die zwei Schrauben (D - Abb. 12). 

2. Heben Sie den Endschalter in die gewünschte Höhe. 

3. Ziehen Sie die zwei Schrauben (D - Abb. 12) fest. 
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Anpassen der Druckrolle 

 

Abb. 15 

1. Trennen Sie die Maschine von der Stromquelle. 

2. Lösen Sie die beiden Sechskant-Stellschrauben (A - Abb. 15). 

3. Bewegen Sie den Führungssitz (Abb. 16) nach oben oder unten, bis ein Abstand von 
0,08 mm bis 0,013 mm zwischen Rückseite des Sägebands und der Führrungsrolle 
erreicht ist. 

4. Ziehen Sie die zwei Sechskant-Stellschrauben (A - Abb. 15) fest. 

5. Wiederholen Sie bei der anderen Sägebandführungseinrichtung. 

6. Verbinden Sie die Maschine mit der Stromquelle. 

Anpassen der Führungsrolle 

Hinweis: Nur Führungslager (A - Abb. 17) ist einstellbar. Führungslager (B - Abb. 17) ist 
fixiert. 

1. Trennen Sie die Maschine von der Stromquelle. 

2. Lösen Sie die Sägebandführungen durch Lockern der Führungsstellschraube (Abb. 
17) und der Sechskant-Stellschraube (A - Abb. 18). Schieben Sie die 
Sägebandführungen weg vom Sägeband. 



20 / 28 PROMAC 933VTSI 

 

 

 

En  En  

Guide Seat Führungssitz Carbide Guide Hartmetallführung 

Ball Bearing Kugellager Guide Adjustment Führungsanpassung 

Blade Sägeband Guides Führungen 

Locking Screw Verriegelungsschraube Guide Roller Führrungsrolle 

  Eccentric Bushing Exzenterbuchse 

Abb. 16 

3. Lösen Sie die Schrauben (A - Abb. 17) mit Hilfe eines Inbusschlüssels. 

4. Passen Sie die Exzenterbuchsen mit einem Maulschlüssel an, bis die Kugellager fest 
am Sägeband (A - Abb. 17) ansitzen. Hinweis: Das Sägeband sollte frei zwischen den 
Kugellagern nach oben und nach unten fahren. Zwängen Sie das Sägeband nicht ein. 

5. Ziehen Sie die Stellschrauben (A - Abb. 17) fest. 

 

Abb. 17 
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Abb. 18 

6. Schieben Sie die Sägebandführungen wieder in Kontakt mit dem Sägeband und 
ziehen Sie die Flügelschraube (Abb. 17) und die Sechskant-Stellschraube (A - Abb. 18) 
fest. 

7. Verbinden Sie die Maschine mit der Stromquelle. 

Hydrauliksystem 

 
Abb. 19 

Das Hydrauliksystem steuert das Senken des Sägearms. Wenn das Magnetventil (A - Abb. 
19) Ablagerungen enthält, kann der Sägearm möglicherweise nicht ordnungsgemäß 
gesenkt werden. Zur Lösung dieses Problems sollte der Netzfilter sauber gehalten werden. 

Zur Reinigung öffnen Sie das Magnetventil, entnehmen den Netzfilter und entfernen die 
Ablagerungen vorsichtig. Bringen Sie sie dann wieder an. 

Zum Nachfüllen des Öls öffnen Sie die Öleinführung (C - Abb. 19) und füllen Öl (Mobile 
1405 oder Hydran LG 10) bis der Stand die Mitte der Ölstandsanzeige (B - Abb. 19) erreicht. 
Ersetzen Sie die Öleinführung. 
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Hydraulisches Schraubstocksystem 

Aus Sicherheitsgründen ist dieses Schraubstock-System mit einem Sägearmsenkschalter 
ausgestattet. Wenn der Schraubstock entladen ist oder das Werkstück nicht fest 
eingespannt ist, wird sich der Sägearm nicht nach unten bewegen. Um den Arbeitsvorgang 
zu beginnen, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Schließen Sie die Maschine an die Stromquelle an. 

2. Drücken Sie den Sägebügelhebeschalter (E - Abb. 2), um den Sägearm anzuheben. 

Wenn der Sägearm sich nicht nach oben bewegt, sind die drei Phasen verschaltet. 
Öffnen Sie den Motoranschlusskasten und tauschen Sie jede der zwei Drähte im 
Inneren um. 

3. Heben Sie mit einer Hand den Einschubbolzen (C - Abb. 18) und schieben Sie die 
bewegliche Schraubstockbacke zurück. 

4. Legen Sie das Werkstück ein. Es sollte leicht gegen die feste Schraubstockbacke 
ruhen. 

5. Schieben Sie die bewegliche Schraubstockbacke neben das Werkstück. 

6. Drücken Sie die Start-Taste, um mit dem Schneiden zu beginnen. 

Wenn der Sägearm sich nicht senkt, ist das Werkstück nicht fest eingespannt. Gehen Sie 
wie folgt vor: 

1. Schieben Sie die bewegliche Schraubstockbacke nach vorne. 

2. Drücken Sie den Express-Umschaltknopf des Schraubstocks (I -. Abb. 2), um den 
Einschub zu öffnen. 

4. Drücken Sie die Starttaste (B - Abb. 2), um den Sägearm zu senken und den Schnitt 
zu beginnen. 

5. Wenn der Sägearm sich nicht senkt, wiederholen Sie die Schritte 1 und 2. 
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Anpassen des hydraulische Schraubstockspanndrucks 

Der Druck ist werkseitig auf 25 kg für das Schneiden von festen Stahlstäben voreingestellt. 

 
Abb. 20 

 

Verstellbare Schraubstockdruckschraube 
Abb. 21 

Beim Schneiden eines Rohres mit einer dünnen Wand sollte der Druck auf 15 kg eingestellt werden 
(auch wenn das Manometer (B - Abb. 20) 0 bis 100 kg anzeigt, liegt der allgemein nutzbare Bereich 
bei 15 bis 30 kg) Die Anpassung erfolgt wie folgt: 

1. Trennen Sie die Maschine von der Stromquelle. 

2. Öffnen Sie die Abdeckung (A - Abb. 20) der elektronischen Druckregelung mit Hilfe eines 
Schraubenziehers. 

3. Reduzieren Sie den Druck, indem Sie mit Hilfe eines Schraubendrehers die Schraube (B - Abb. 
21) ein wenig gegen den Uhrzeigersinn drehen. 

4. Verbinden Sie die Maschine mit der Stromquelle. 

5. Legen Sie eine solide Stahlstange zwischen den Schraubstockbacken und schieben Sie mit 
einer Hand die beweglichen Schraubstockbacke in die Richtung des Werkstücks. Das 
Werkstück sollte gegen die feste Backe liegen. 

6. Drücken Sie den Startknopf und überprüfen Sie, ob das Messgerät den gewünschten 
Anpressdruck anzeigt. 
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7. Wenn nicht, stellen Sie den Druck erneut neu ein, indem Sie den Schritten 3 bis 5 folgen, 
bis der richtige Druck erreicht wird. 

Einstellen des Schraubstockwinkels zum Sägeband 

1. Trennen Sie die Maschine von der Stromquelle. 

2. Legen Sie ein Winkelmaß auf den Tisch gegen das Sägeband und den Schraubstock 
(fest). Das Winkelmaß sollte der gesamten Länge des Schraubstocks und des 
Sägebands entlang ohne Lücken anliegen. 

3. Ist eine Einstellung notwendig, lösen Sie die Bolzen, die den Schraubstock halten, und 
passen Sie den Schraubstock so an, dass die Längen des Winkelmaßes richtig 
anliegen. Ziehen Sie die Schrauben fest. 

4. Verbinden Sie die Maschine mit der Stromquelle. 

Einstellen des Schraubstocks und des Winkelschnitts 

Zur Positionierung des Sägearms für einen 45° Winkelschnitt. 

1. Trennen Sie die Maschine von der Stromquelle. 

2. Schieben Sie den Griff (A - Abb. 22) in Richtung Handrad und drücken Sie den kurzen 
Griff (nicht dargestellt) unter dem Getriebe, zu dem Motorenende der Säge, um die 
obere Einrichtung freizugeben. 

 
Abb. 22 

3. Drehen Sie die obere Einrichtung mit beiden Händen wie in der Abbildung (Abb. 23) 
dargestellt in den gewünschten Winkel, indem Sie dem Index auf der Skala (C - Abb. 
22) folgen. 

4. Ziehen Sie den Griff (A - Abb. 22) in Richtung des Motorenendes der Säge und den 
kurzen Griff in Richtung des Handrads, um die obere Einrichtung einzurasten. 
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Abb. 23 

5. Laden Sie das Werkstück ordnungsgemäß ein und beginnen Sie den Arbeitsvorgang. 

Um den Winkel der Schraubstockbacke anzupassen: 

1. Lösen Sie die Schrauben (C - Abb. 24). 

2. Passen Sie die kleinere bewegliche Schraubstockbacke durch Drehen an. 

3. Schieben Sie die Schraubstockbacke (B - Abb. 24) in die gleiche Höhe mit dem festen 
Schraubstock (A - Abb. 24), so dass sie parallel übereinstimmen. 

 
Abb. 24 

4. Sobald die Schraubstockbacken parallel liegen, ziehen Sie die Schrauben fest und 
stellen Sie die Position ein. 

Einstellen der Position der Schraubstockbacke 
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1. Ziehen Sie den Einschubbolzen (C - Abb. 24) nach oben. 

2. Verschieben Sie den Schraubstock durch Gleiten entlang des Tischs in die 
gewünschte Position. 

Verwendung der Wasserpistole 

 
Abb. 25 

Die Wasserpistole wurde für das Abwaschen von Spänen und Schutt in oder auf dem 
Arbeitstisch konzipiert und kann während des Betriebs der Maschine benutzt werden. 

1. Drücken Sie die Starttaste (B - Abb. 2), um die Maschine anzuschalten. 

 
Abb. 26 

2. Schalten Sie den Hydraulikflussschalter (H - Abb. 2) durch Drehen im Uhrzeigersinn 
bis zum Anschlag ab. 

3. Starten Sie die Pumpe, indem Sie den Schalter (G - Abb. 2) auf die Position "I" 
bringen. 

4. Sperren Sie die beiden Griffe (D - Abb. 26) auf dem Sägearm entweder durch Drehung 
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um 90 Grad gegen den Uhrzeigersinn oder im Uhrzeigersinn gegen den Schlauch. 

5. Lösen Sie den Griff (E - Abb. 26) durch Drehen im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag. 

 
Abb. 27 

6. Drücken Sie den roten Punkt (A - Abb. 27) auf der Verriegelungsplatte des 
Spritzpistolespinds, um die Tür zu öffnen. 

7. Entnehmen Sie zur Verwendung die Wasserpistole. 

Ersetzen des Kühlmittels 

1. Trennen Sie die Maschine von der Stromquelle. 

 

Abb. 28 

2. Entfernen Sie die Ablasschraube (A - Abb. 28) mit einem Inbusschlüssel und lassen 
Sie das Kühlmittel vollständig ablaufen. 

3. Entfernen Sie die Sechskantschrauben (B - Abb. 28.) und entfernen Sie die 
Pumpeneinheit (D - Abb. 28). 
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4. Saugen Sie die Späne und den Schmutz aus dem Behälter. 

5. Bringen Sie die Ablassschraube (A - Abb. 28) wieder an. 

6. Füllen Sie Kühlmittel bis zum höchsten Stand der Kühlmittelstandanzeige (C - Abb. 28) 
ein. 

7. Stellen Sie die Pumpeneinheit (D - Abb. 28), zurück und befestigen Sie die Schraube 
(B - Abb. 28). 

Schmieren 

Alle Kugellager sind dauerhaft geschmiert und abgedichtet. Sie erfordern keine weitere 
Schmierung. 

Das Schmiermittel für den Getriebekasten sollte nach den ersten 3 Monaten des Betriebs 
ausgetauscht werden. Tauschen Sie danach das Schmiermittel jährlich aus. Um das 
Schmiermittel für den Getriebekasten auszutauschen: 

1. Trennen Sie die Maschine von der Stromquelle. 

2. Öffnen Sie die Ablassschraube und lassen das Schmiermittel vollständig ablaufen. Die 
Ablassschraube befindet sich auf der unteren Vorderseite des Getriebeskastens unter 
der rechten Radhaube. Entfernen Sie die Ablassschraube mit einem Inbusschlüssel. 

3. Bringen Sie die Ablassschraube wieder an. 

4. Entfernen Sie den Tankverschluss und füllen Sie den Getriebekasten mit 50 Gew. 
Getriebeöl, bis der Stand den Punkt in der Mitte des Schauglases erreicht. 

5. Bringen Sie den Tankverschluss wieder an. 

6. Verbinden Sie die Maschine mit der Stromquelle. 

7. Verwenden Sie ein leichtes Maschinenöl, um je nach Bedarf alle anderen beweglichen 
Teile zu schmieren. 


